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MITTWOCH, 30. 7.
ST. GEORGEN/LÄNGSEE. Wahl „Mis-
ter Längsee“. Erni Bar, ab 21 Uhr.

Tel. (04213) 21 84

APOTHEKE
ST. VEIT/GLAN. Apotheke Wayerfeld,
Völkermarkter Straße 40

Tel. (04212) 399 21

WIR GRATULIEREN.
ZUM 66. GEBURTSTAG. Stingl Rose-
marie in Althofen, Kansnitstraße 18.

HEUTE, 29. 7.
FRIESACH. Sommerprogramm am
Burgbauplatz. Familiengaudium. Fami-
lienführungen am Burgbaugelände.
Burgbauplatz, 14.30 Uhr.

Tel. 0660-544 88 56

ST. GEORGEN/LÄNGSEE. Ein Haus
voller Narren. Eine irre Agentenkomö-
die. Es spielt das Amateurtheater „Keck
& Co.“ Stift, 20.30 bis 23 Uhr.

Tel. 0676-82 05 29 75

ST. GEORGEN/LÄNGSEE. Roland Arzt-
man. Acryl- und Kohlezeichnungen.
Stiftsgalerie, 8 bis 18 Uhr.

Tel. (04213) 20 46

STRASSBURG. Aktrice & Gottfried
Recnik. Aktrice – Symbiose abstrakter
Kompositionen und realistischem Sym-
bolismus. Gottfried Recnik – Werke
aus Granatglimmerschiefer. Schloß
Straßburg, Schloßweg 6.

Tel. 0664-202 26 75

W A S , W A N N , W O ?

ANZEIGE

Heidi mit Peggy, Vincent, Wolfram und Natalie aus Dresden SCHUSSER

Süße Eiszeit auf der Heidi-Alm
Reger Andrang herrschte bei Gratis-Eis-Ausgabe.

PATERGASSEN. Bei angenehm-
sommerlichen Temperaturen
herrschte am Freitagnachmit-
tag ein reger Andrang auf der
Heidi-Alm auf dem Falkert.

Dort verteilte die Kleine Zei-
tung gemeinsam mit Nestlé/
Schöller kostenlos Eis an die
Besucher. Innerhalb von einer
Stunde waren die leckeren Sor-
ten an Groß und Klein verteilt.

Sogar eine kleine verkleidete
„Heidi“ mischte sich unter die
Besucherschar.

Auch am Vorteilsclub-Stand
war einiges los, denn hier konn-
te man an einer tollen Verlo-
sung teilnehmen. Zu gewinnen
gab es unter anderem sechs ge-
nussvolle Kurzurlaube im Fami-
lienhotel Katschberg oder im
Jufa Judenburg.

LEUTE

Die Reisegruppe vor dem Palast der Contessa Carolina
Lantieri-Levetzow in Görz KK/PRIVAT

Das Abschlusskonzert der Chorsolisten fand im
Rathaushof statt KK/VERANSTALTER

In Friesach ging es
spektakulär zu

WILFRIED GEBENETER

Freunde des Mittelalters ka-
men am Wochenende in Frie-
sach voll auf ihre Kosten.

Zwei Tage stand die Burgenstadt
im Mittelpunkt des „Spectacu-
lums zu Friesach“. Nicht nur aus
Kärnten waren Besucher ange-
reist, um für ein paar Stunden in
eine längst vergangene Zeit ein-
zutauchen und das Mittelalter zu
erleben. Fackeln und Feuerstel-
len gaben besonders am Abend
eine romantische Beleuchtung

für dieses Fest mit Darbietungen
von Gauklern, Artisten, Minne-
sängern und Feuerschluckern. Ei-
ner der musikalischen Höhe-
punkte: die Gruppe „Die Schand-
gesellen“, die extra aus Wien an-
reiste. Das „Spectaculum“ ausge-
kostet haben auch der Obmann
des Vereines „Mittelalterliches
Friesach“, Fürst „Max I.“ Max Ko-
schitz mit Stellvertreter Erich
Kejzar, Vizedom-Bürgermeister
Josef Kronlechner sowie Fürstin
Amtsleiterin Irmgard Lechner-
Pirker.

Gaukler,
Artisten und
Minnesänger
unterhielten
an diesem
Wochenende
die Besucher
des „Specta-
culum zu
Friesach“.

1.2. Rotary auf Reisen
Auf den Spuren des Ersten
Weltkrieges war der Rotary
Club Feldkirchen-Ossiacher
See mit Reiseleiter Maximili-
an Grothaus im Alpen-Adria-
Raum. Die Reise führte unter
anderem von Kobarid über
Cividale und über Vipava
nach Staniel. Dabei waren
auch die Club-Präsidentin
Claudia Michiels van Kesse-
nich-Kulhavy und Sekretär
Andreas Rausch-Senitza.

3.

Seit 130 Jahren im Einsatz
Althofener Feuerwehr feiert 130-Jahr-Jubiläum.

zelt gesichtet wurden unter
anderen Landesfeuerwehr-
kommandant Josef Me-
schik, Unternehmer Gerd
Tilly, Alexander Bouvier,
Mitglied des Vorstandes
der Treibacher Industrie
AG, sowie die Fahrzeug-
patinnen Martina Auer-
Müller, Edith Pobaschnig
und Marianne Tilly.

Gleich doppelten Grund
zum Feiern hatten am Wo-
chenende die Florianijün-
ger von Althofen, galt es
doch sowohl auf das 130-
Jahr-Jubiläum der Freiwilli-
gen Feuerwehr als auch auf
das neue Einsatzfahrzeug
das Glas zu erheben. Und so
wurde gleich zwei Tage
lang durchgefeiert. Im Fest-

Im Hochmoor wurde gemäht
Landjugend veranstaltete Almwiesenmähen.

bereits traditionelle Alm-
wiesenmähen. Besonders
schnell war Johannes Butta-
zoni von der Landjugend
St. Nikolai mit einer Zeit
von 1:38 Minuten. Gesehen:
Bürgermeister Karl Lessiak
mit Gattin Eleonora sowie
der Gemeindevorstand
Manfred Gellan.

Die Landjugend Ebene
Reichenau veranstaltete
am Samstag unter Obmann
Florian Bacher, seiner
Schwester und Mädl-Leite-
rin Christina Bacher, dem
Kassier Hannes Gritzner
und dem Schriftführer Pe-
ter Hinteregger am Hoch-
moor in St. Lorenzen das

4.

5.Chöre im Einklang
Ausverkauft war der St. Vei-
ter Rathaushof beim neunten
Abschlusskonzert der Chor-
solisten mit Kammersänger
Helmut Wildhaber. Beim
Konzert zeigten 15 Kärntner
Chorsolisten ihr Können. Es
brillierten das Vokalensem-
ble Kärnten unter Franz Josef
Isak sowie die Stimmen der
Polizei Klagenfurt unter
Christian Tschemernig.
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Mehr Region!
Mehr Geschichten aus Ihrer Region finden Sie unter

Von links: Kameradschaftsführer Patrick Weitensfelder, Komman-
dant Johann Delsnig und Stellvertreter Markus Zuschnig

Mittelalterlich ging es beim „Spectaculum“ in Friesach zu
Ausgelassen gefeiert wurde beim Almwiesenmähen der
Landjugend Ebene Reichenau GEBENETER (2), SCHUSSER
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SOMMERKURSE ab 4. Aug.
jEtzt ANMELDEN!
St. Veit, Hauptplatz 12
Frau Evelin Jank, Tel. 0 42 12/333 36
www.schuelerhilfe.at


